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„GU – Gemeinsam Unterwegs“ (55)
„GOTT NAHE ZU SEIN IST MEIN GLÜCK.“ (Psalm 73:28)

Liebe Freunde, Januar 2014
dieses Wort der neuen Jahreslosung ist nicht für „Schönwetterzeiten“ aufgeschrieben worden!
Vielmehr steht dahinter die Erfahrung von Asaph, dem Beter, dem es körperlich und materiell schlecht geht im Vergleich zu 
vielen anderen um ihn herum, die ohne Gott unterwegs sind. In dieser Situation tröstet ihn nur eines: Die Nähe seines Gottes!

„mission–net“ – der Missionskongress zwischen den Jahren in Offenburg
Frisch zurück – nach vielen interessanten Begegnungen und Gesprächen am SIM–Info–Stand und rund um die Missionsaus–
stellung – erhalten wir schon die ersten Mail–Anfragen von jungen Österreichern. Sie bitten um Bewerbungsunterlagen für ei-
nen Missionseinsatz! Inzwischen ist es möglich, dass alle, die ausreisen, über den sozialdiakonischen Arm unseres österrei–
chichen Gemeindebundes („BEG“) nämlich „Hilfe Die Ankommt“ („Hda“) angestellt und versichert werden können. Das ist ei–
ne ganz große Erleichterung, für die wir viele Jahre gebetet und um die wir gerungen haben. Um den ganzen Globus werden 
Mitarbeiter für die verschiedensten Bereiche gesucht! Jeder kommt zum Einsatz!
Insgesamt war mission–net ein fröhliches Fest und ein leidenschaftlicher Aufruf an die fast 3.000 Teilnehmer aus 50 Ländern 
zum aktiven Mitwirken am Missionsauftrag!

Von 16. Januar – 16. Februar: Einsatz in Niamey, Niger
Manuel und Hans–Georg haben ohne Probleme – DANK unserer lieben SIM–Kollegen in der Schweiz – die Visa erhalten.
Nun beginnen die praktischen Vorbereitungen für den Arbeitseinsatz. Besonders Manuel ist froh, bald wieder die Sonne 
Afrikas genießen zu dürfen, selbst das Schwitzen bei 40°C im Schatten macht ihm dann nichts! Hauptsache er kann der 
eisigen Nebelglocke, die sich in den letzten Wochen über Eisenstadt gelegt hat, endlich entkommen…☺
BITTE BETET vor allem um Bewahrung auf der Reise, bei den Elektroarbeiten und um Schutz auch vor Tropenkrankheiten.
Vielen lieben DANK für alles Unterstützen! Es gibt Einiges, das noch VOR unserer Abreise unbedingt erledigt werden 
sollte – dazu gehört vor allem…

Organisatorisches im FORUM Eisenstadt…
Besuchsdienste bei neuen Mitarbeitern – Vorbereitung der Treffen des Trägerkreises und für Sonntag, 12. Januar, unser 
erstes Mitarbeitertreffen im Neuen Jahr. An diesem Sonntag wird Hans–Georg auch im FORUM predigen.
Wir sind dankbar, dass wir in Absprache mit den FORUM–Mitarbeitern es wagen können, John über unseren Gemeinde–
bund zu 30% anstellen zu können. Zusammen mit seiner Familie wohnt er schon seit 2007 hier und teilte mit uns von 
Anfang an die Vision einer Gemeindegründung in Eisenstadt. Zurzeit ist er zusammen mit seiner Frau Liesi und seinen
beiden kleinen Buben sehr bemüht und dabei, einen persönlichen Unterstützerkreis aufzubauen.
Ihr habt für unsere Dienste auf dem Eisenstädter Weihnachtsmarkt und auch für den offenen Heiligabend–Gottesdienst 
gebetet! Dafür DANKEN wir Euch herzlich! Noch nie hatten wir so viele Besucher und gute Gespräche an der Vereinshütte 
– zeitweise sind wir mit dem Ausschenken unseres Beerenpunsches nicht mehr nachgekommen und auch die über 200 
evangelistischen Kalender waren im Nu verteilt und wurden gerne angenommen. Einige nahmen auch ein Exemplar der No–
vemberausgabe von „ethos“ mit unserem Interview „Kondolenz mit Hoffnung“ mit. – Viel Freude hatten wir während unseres 
Heiligabend–Gottesdienstes – es gab Beiträge für Kinder und wir haben viel gemeinsam gesungen. Wir konnten einige 
neue – interessanterweise ältere – Besucher begrüßen! – Zu Hause bei uns saßen dann David mit Familie, Sebastian mit 
Annie und Manuel und Annika um unseren festlich gedeckten Tisch. Anschließend las Hans–Georg die Weihnachtsgeschich-
te vor, wir hatten eine Gebetsgemeinschaft und dann kam endlich die für unsere Enkerl so wichtige Bescherung…

Noch kurz vor Weihnachten…
…und mitten im Umzug verlor Sebastian ganz unerwartet seine vielversprechende Arbeitsstelle bei den Österreichi–
schen Bundesbahnen (ÖBB) in Wien. Mit ihm zusammen wurden auch an die hundert andere Angestellten gekündigt!
Das ist sehr bitter für ihn und seine Annie, mit der er jeden Tag zusammen nach Wien gependelt ist.

GANZ WICHTIGER HINWEIS!
Ab 1. Februar 2014 wird in Europa ein einheitliches Überweisungssystem SEPA eingeführt. Damit Eure 
Daueraufträge automatisch umgestellt werden können, überprüft bitte, ob Ihr FOLGENDE BLZ 672 922 200 bisher 
benützt habt. Falls diese anders lauten sollte, kann nicht automatisch umgestellt werden und Eure Überweisung 
kommt zurück. Am Besten Ihr benutzt dann gleich untenstehende IBAN und BIC. DANKE!

GOTT NAHE ZU SEIN…
Diese beglückende Erfahrung der Nähe Gottes und SEINES Eingreifens, die wünschen wir Euch an jedem neuen 
Tag des Jahres! ER hilft durch dick und dünn. Mit IHM können auch schwere Zeiten zu guten Zeiten werden.
Seid herzlich gegrüßt,

Eure Hans–Georg, Margret & Annika Hoprich
Deutsche Missionsgemeinschaft, Buchenauerhof 2, D–74889 Sinsheim
Volksbank Kraichgau, Konto–Nr.: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, BIC: GENODE61WIE
A: RLB OÖ, DMG, IBAN: AT83 3400 0000 0267 5700, BIC: RZOOAT2L
CH: SMG, DMG, IBAN: CH92 0900 0000 8004 2881 3, BIC: POFICHBEXXX
Vermerk: „Für Fam. Hoprich“ – VIELEN DANK FÜR EURE MITARBEIT!
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